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Po s t e n t ge l t e i n t r i c h t e t

Auch heuer fand wieder das traditio-
nelle Uhudlerfest bei Familie Burg-

holzer statt. Bei gutem Wetter fanden 
sich auch dieses Jahr viele Besucher ein. 
Es gab neben dem namensgebenden 
Getränk diesmal eine Uhuduler-Wurst 
bei einem Schätzspiel zu gewinnen. 
Wir gratulieren dem Sieger.  
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K r i p p e n -
b a u e n

Volle Begeisterung 
beim Kripperlbauen 

im EKIZ!

Bei Jause, Kuchen und 
Spaß wurden wieder 

exklusive Werke herge-
stellt. Wir bedanken uns 
bei unseren Gönnern!

Kinderfreunde heuer 
beim Weihnachts-

markt am 3.12. vertreten: 
Krippen und Dekogegen-
stände wir Türkränze und 
Kerzenhalter stehen zum 
Verkauf.  Das Aktivteam 
half beim Bau der Stücke.

Das 1. Oktoberfest der Pensionisten 
am 25. Oktober im Freizeitpark 

Micheldorf war ein toller Erfolg. Bei 
Musik von DJ Franz Göttl kamen auch 
die Tanzbegeisterten auf ihre Kosten. 
Weißwurst, Meterwurst und Brezn 
wurden genüsslich verzehrt. Die num-
merierten Lebkuchenherzen mit diver-
sen Aufschriften und Verziehrungen 
waren im Nu verkauft. Den Hauptpreis 
gewann unsere älteste Besucherin. 

Nikolaus 
5. Dezember ab 16.00 (siehe Rückseite)

Micheldorf hilft...
16. Dezember ab 16.00

bei Ilse Radner, Burgstrasse 12
Die freiwilligen Spenden werden an 

Menschen mit kleinerem Einkommen 
verteilt.

Knödel und Most
17.12. ab 11.00 im Siedlervereins-Heim

Micheldorfer Krampus-
lauf

29.12. ab 19.00 im Ortszentrum
Anschl. Feier bei Kefer-Geigenbauer
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Unser verdienter und geschätzter Altbürgermeister ist nach einer schweren 
Erkrankung am 13. November verstorben. Wir haben ihn am 17. November zu 

seiner letzten Ruhestätte begleitet. 

Dieter Heidlmaier hat in seiner Zeit als Bürgermeister (1976-1991) viel geschaf-
fen.  Schwerpunkte seiner Arbeit waren die Bildung und Kinderbetreuung. 

Ein öffentlicher Kindergarten und Turnsaal wurden errichtet, die Sonderschule 
aufgestockt und die Zweigstelle der Musikschule eingerichtet. Im Kulturwesen 
war die Restaurierung der Georgenbergkirche und die neue Zufahrt ein Höhe-
punkt. Für die Anschaffung der Glocken am Kirchenturm hat er sich besonders 
stark gemacht. Bei der Gründung des Sensenschmiedemuseums war er als Ob-
mann-Stellvertreter für den Erhalt der Sensenschmiedekultur eingesetzt. Für 
den Ausbau der Infrastruktur setzte er sich besonders ein. Die Errichtung vieler 
Wohnungen im öffentlichen Wohnbau trug seine Handschrift. Seinem Weitblick 

verdanken wir den Bau der Umfahrungsstrasse. Mit dem Bau einiger Güterwege konnten viele landwirtschaftliche 
Objekte erreicht werden. Den Ausbau des Wasserversorgungsnetzes und die Abwasserentsorgung wurde unter seiner 
Zeit stark forciert. Für das Ortsbild hat er mit der Färbelungsaktion und den neuen Ortsplatz viel beigetragen. Die För-
derung der Vereine und der Jugend war ihm schon zu Beginn seiner Amtszeit ein großes Anliegen. Als Bürgermeister 
war er auch für die Feuerwehren zuständig und konnte mit seinem persönlichen Einsatz den Neubau des Feuerwehr-
hauses in Micheldorf erreichen. Eine moderne Ausstattung war ihm ein besonderes Anliegen. Ein Projekt, wie die 
Errichtung des Sport - und Freizeitzentrums war vorbildlich für den Bezirk und darüber hinaus. All diese Leistungen 
haben die positive Entwicklung von Micheldorf und seiner Bürger beeinflusst. 

Unserem Ehrenbürger und Ehrenvorsitzenden Dieter Heidlmaier werden wir wegen seiner Leistungen für Michel-
dorf, vor allem aber als Mensch, stets gedenken.  Unsere Trauer ist bei der Gattin und den Kindern. 

Liebe Micheldorferinnen, liebe Micheldorfer!

Die „schnelle Zeit“ - so würde ich die Veränderungen 
im vergangenen Jahr nennen. Da die Zeit so schnell 

vergeht, wird die Herausforderung Arbeit, Freizeit, Ur-
laub oder Pension unter „einen Hut“ zu bringen, immer 
grösser. Ist es nicht wichtig wieder einmal einen Gang 
herunter zu schalten, an sich selbst, Freunde und Fami-
lie zu denken?

In der politischen Landschaft in Österreich hat sich 
auch schnell viel verändert, das Ergebnis der vorge-

zogenen Nationalratswahl hat einen Wechsel der Regie-
rung ergeben - ob die versprochenen Verbesserungen 

für uns eintreten, werden wir in den nächsten Monaten 
sehen. Nehmen wir uns Zeit und verfolgen wir, wohin der Weg der Veränderung geht. 

Ich möchte mich bei allen Personen, Vereinen und Organisationen in Micheldorf, 
welche sich für andere Menschen „Zeit nehmen“ und sie unterstützen, bedanken. 

Ehrenamtliche Tätigkeiten sind die Basis einer funktionierenden Gesellschaft, umso 
wichtiger ist die Aktivierung der Jugend, damit wir diese Zeit für unsere Micheldorfer 
in Zukunft absichern können.

In diesem Sinne wünsche ich allen Micheldorfern in den nächsten Wochen eine „stille 
Zeit“, einen schönen Weihnachtsmarkt sowie Nikolausaufmarsch und ein besinnlich-

es Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Freunde und Ihrer Familien.
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Frohe Weihnachten,
angenehme Festtage und ein
gutes neues Jahr 2018!
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MICHELDORF
VORSCHAU UND NOTIZEN

Sternwanderung GradnalmNeues Feuerwehrfahrzeug und 
Pumpe  FF-Altpernstein 90-Jahr 
Jubiläum

Knödel und Most is a 
ganz a guade Kost!
Der Siedlerverein 
Micheldorf lädt ein  
zum Jahresausklang 
im Siedlervereinsheim:
am 17.12.2017 ab 11.00 Uhr gibts unter  
anderem Knödel,  Most und Glühwein. 
 
Der Siedlerverein  freut sich auf Ihren 
Besuch!

Neues Gemeindeamt Micheldorf

A m  5. D eze m b e r ko m m t  
d e r N i kol a u s !

1 . O r t s r u n d e :
1 6 : 0 0  U h r  F a .  W e i e r m a i r  R e i s e n
1 6 : 1 5  U h r  H a n s - B r u d l - S t r a ß e
1 6 : 3 0  U h r  F a m .  H a s l i n g e r  –  W i e s t
1 6 : 4 5  U h r  G H  W e i s s e n h o f
1 7 : 0 0  U h r  A t z e l s d o r f  –  S c h a n d l b a u e r
1 7 : 1 5  U h r  A l t p e r n s t e i n  –  P r i e f e l d n e r
1 7. 3 0  U h r  S e e b a c h  –  L i m b e r g e r
1 7 : 4 5  U h r  W e i n z i e r l  –  O s w a l d
1 8 . 1 0  U h r  F r a n z  B e r g e r  W i e n e r w e g

2 . O r t s r u n d e :
1 6 : 0 0  U h r  K r e m s d o r f  –  B a i r h u b e r
1 6 : 1 5  U h r  e h .  G H  H o c h h a u s
1 6 : 3 0  U h r  K i n d e r g a r t e n  H e i l i g e n k r e u z
1 6 : 4 5  U h r  I n  d e r  K r e m s
1 7 : 0 0  U h r  H i n t e r b u r g
1 7 : 1 5  U h r  S c h ö n  –  G H  Ta v e r n e
1 8 : 0 0  U h r  W e i n z i e r l  –  H a n s  W i n k l e r

A b  1 7. 0 0  U h r  A m  R a t h a u s p l a t z  P u n s c h -
s t a n d  m i t  h e i ß e n  G e t r ä n k e n
A b  1 8 . 4 5  U h r  N i k o l a u s  a m  R a t h a u s p l a t z  
m i t  G e s c h e n k e n  f ü r  d i e  K i n d e r

Geschätzte Micheldorferinnen und Micheldorfer!

Die Nationalratswahl ist vorbei und die Abgeordneten zum National-
rat sind angelobt. Die Arbeit für eine Regierungsbildung hat begonnen. 
Als Sozialdemokrat habe ich das Ergebnis zur Kenntnis genommen, 
befürchte aber negative Auswirkungen für die schwächeren Men-
schen - in der Gesellschaft und in den Gemeinden. 

Die BürgerInnen werden die Sparmaßnahmen bald spüren. Die jetzt 
schon teuren Wohnungen werden durch das neue Wohnbaugesetz 
nicht billiger und der Zugang zur Wohnbeihilfe erschwert.

 In Micheldorf haben wir in den letzten Jahren viel in die Kinderbe-
treuung als Bildungseinrichtung investiert, Nun werden wieder Ge-
bühren für die Nachmittagsbetreuung eingeführt. Berufstätige Eltern 

und AlleinerzieherInnen benötigen die Nachmittagsbetreuung und werden bis  zu € 150.- als Beitrag 
leisten müssen. Wir hoffen auf den Verbleib der „Aktion 20.000“ für die Beschäftigung von Langzeit-
arbeitslosen durch die Gemeinden. Wir haben schon gute Ideen parat, um den „Arbeitslosen +50“ eine 
Chance zu geben. 

Für Altlandeshauptmann Dr. Josef Pühringer war die Kultur Mittelpunkt des Kulturlandes  Oberöster-
reich. Eine flächendeckende 10% Kürzung der Kulturförderung schwächt den ländlichen Raum und 
fördert die Unkultur. Viele kleine Kunst- und Kulturinitiativen sind davon betroffen und ihr Bestand 
ist dadurch gefährdet. Die Förderung des Jugendtaxis wurde schon 2016 eingeschränkt. Die Jubilä-
umsgaben für unsere Jubelpaare (Goldene, Diamantene, Eiserne) werden zur Gänze gestrichen.  Wir 
werden sehr darauf achten, dass die Schwächeren unserer Gesellschaft weiterhin unterstützt werden.

Ihr Ewald Lindinger
Micheldorf hilft MicheldorferInnen

Glühweintrinken und dabei Gutes tun! Tee, Würstl und Leckeres am Samstag, 16. Dezember ab 
16.00 Burgstrasse 12-Ilse Radner. Die freiwilligen Spenden werden an Menschen mit kleinerem 
Einkommen verteilt. PS: Sollten Sie Hilfe brauchen oder Sie kennen Jemanden, der Hilfe braucht, 
bitte unter 0664 7852371 melden.
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